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              Bonn-Poppelsdorf,  8. Febr. 2023 
        

Liebe Mitglieder und Freunde der Poppelsdorfer Geschichte. 

Im neu begonnenen, hoffentlich gesunden und friedlichen Jahr 

präsentieren wir ein Halbjahresprogramm (siehe extra Blatt) 

sowie die folgende Einladung zur ersten Veranstaltung:   

            
 

Herzliche Einladung zu einer 
 

Führung im Ägyptischen Museum der Universität Bonn 
am Samstag,  25. Februar 2023,  14 Uhr 

 

Frau Darja Hermann zeigt uns die Dauerausstellung (Eintritt 2€) mit einigen 

Schwerpunkten, so zu den Hieroglyphen und zur historischen Schrift-Entwicklung 
 

Anschließend Nachsitzung mit Kaffee und Kuchen in der “Olive“, Brüdergasse 12 
 

Treffpunkt: Eingangshalle im Bonner Schloss (Seitenflügel), Regina-Pacis-Weg 7 
 

 

Das Ägyptische Museum der Universität Bonn zeigt eine der reichsten Kollektionen ägyptischer 

Altertümer im Rheinland. Als Universitätsmuseum kommt ihm die Rolle zu, nicht nur Wissen über die 

pharaonische Kultur zu präsentieren, sondern auch die Bedingungen der Entstehung dieses Wissens 

freizulegen. Als ein Beispiel sei Folgendes ausgeführt:  
 

Ägypten ist eine von nur vier Regionen auf der Welt, in der es zur 

Erfindung einer Schrift kam. Beispiele für Monumentalschrift, 

Kursivschrift, Texte auf Gesteinsbrocken und Tonscherben 

(Ostraka) sowie Papyrus geben einen Überblick über die 

ägyptische Schriftkultur. 

Einen besonderen Schwerpunkt der Studiensammlung bilden die 

reichen Funde von der Qubbet el-Hawa, die vom Alten Reich bis in 

die Spätzeit datieren. Darunter befinden sich in Europa 

einzigartige Objekte wie die große Menge von mit althieratischer 

Schrift beschriebenen Tontöpfen. 
           Die beiden Fotos sind beeindruckende Illustrationen, zeigen 

aber keine Ausstellungsstücke des Ägyptisches Museum/Uni Bonn  
 

 

Späte Bronzefigur eines Ibis   
 

Hieroglyphisches Symboltier für “Thot =Tehut“ , den ägyptischen Gott 

 des Mondes, der Magie, der Weisheit und der Wissenschaften !!  

Beim traditionellen Kult des ‘Totengerichts‘ übernimmt dieser  

                       die Rolle des Schreibers  als  ‘Sekretär der Götter‘. 

Sodann gilt er später als  

“Erfinder von Sprache und Schrift“ und “Schutzherr der Bibliotheken“. 
 

                 

         

Im Blick auf diese viele tausende Jahre alte Kulturgeschichte sei von der kürzeren Poppelsdorfer Geschichte 

aus gesehen Folgendes bemerkt: Die Bedeutung von ‘Schrift‘ und Schönschreibung (Kaligraphie) für Schule und 

Gesellschaft war vor etwa 150 Jahren Ausgangspunkt für die Gründung der Poppelsdorfer Schreibwaren-Fabrik 

und Verlagsbuchhandlung “F. Soennecken‘s Verlag“ durch Kommerzienrat Friedrich Soennecken. 
 

 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 
Teilnahme an Veranstaltungen ohne Haftung des Vereins und unter Beachtung der aktuell gültigen Hygieneregeln. 

Vorsitzender:  Prof. Wolfgang Alt,  Mohrstr. 13,  53121 Bonn,  Tel.  0151 1918 6484  –  Email  wolfalt@t-online.de 
 

Das Poppelsdorfer Heimatmuseum, Sternenburgstr. 23, ist (außer in Schulferien) geöffnet  

So 14 – 17 Uhr,  Mi 9:30 – 11:00 Uhr,  Do 14:30 – 16:30 Uhr.   
Weitere Information bei Christian Kleist,  Tel.  0170 5245 697 –  Email  kleist.bonn@web.de 
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